
UMWELTPOLITIK       

Tractebel - ein weltweit führendes Engineering-Unternehmen in den Bereichen Energie, Wasser und 
Infrastruktur - ist bestrebt, eine umwelt- und kulturfreundliche nachhaltige Entwicklung zu fördern 
und seine Leistungen in diesem Bereich kontinuierlich zu verbessern.

Um diese Ziele in die Praxis umzusetzen, konzentriert sich das Management von Tractebel in seiner 
Umweltpolitik auf vier zentrale Verpflichtungen: 

1. Proaktive Minimierung der ökologischen und sozialen Auswirkungen, unserer Aktivitäten und 
Projekte. Sowie die Vermeidung jeglicher Schäden.

2. Die Umwelt in Projekt-Lebenszyklen einbeziehen, damit unsere Kunden von umweltfreundlichen, 
innovativen und auf ihre Bedürfnisse abgestimmten Lösungen profitieren.

3. Sensibilisierung aller unserer Mitarbeiter und aller Stakeholder für die ökologischen Heraus-
forderungen und die Verpflichtungen, die für unsere tägliche Arbeit gelten. 

4. Einhaltung der ENGIE-Richtlinien zur Umweltverantwortung sowie der Arbeits- und Umwelt-
gesetze überall dort, wo wir präsent sind.

Tractebel kommuniziert die genannten Verpflichtungen an alle Mitarbeiter, Subunternehmer und andere 
relevante Stakeholder und ermutigt jeden einzelnen von ihnen, diese Verpflichtungen zu erfüllen. Die 
Geschäftsleitung unterstützt die aktuelle Umweltrichtlinien, indem sie sicherstellt, dass die für ihre kor-
rekte Umsetzung erforderlichen Ressourcen vorhanden sind.

Zur Umsetzung unserer Richtlinien und zur kontinuierlichen Verbesserung unserer Umweltleistung haben 
wir ein IMS (Integriertes Managementsystem) eingeführt, das ein Umweltmanagement gemäß ISO 14001 
und anderen lokalen Zertifizierungen umfasst.

Diese Umweltschutzrichtlinie gelten für alle Tochtergesellschaften und Einheiten von Tractebel, um unser 
globales Ziel zu erreichen: „Erbringung von Spitzenleistungen durch kontinuierliche Beobachtung und 
Messung der Erwartungen von Stakeholdern sowie deren Einhaltung, um unsere Leistungen zu verbessern“. 
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